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1{ejne P^ril< bej Wespch
Die Angst vor Wespen  ist groß.  Viele Menschen ver­
haften sich ihnen gegenüber falsch, schlagen nach ih­
nen  und  werden  gestochen.  Von  schmerzlichen  Er­
fahrungen  getrieben  werden  dann  Opfer  zu  Tätem
und  neigen dazu,   alles zu zerstören, was sie für ein
Wespennest  haHen.  Meistens tr.ffi  es  hängende  Ne­
ster,  doch  die vermeintlichen  Übeltäter  leben  in  Erd­
löchern: die Gemeine Wespe und die Deutsche Wes­

pe.    Auch    diese   Arten    sind    für   den    Menschen
ungefährlich und schützenswen.

Einzetgänger und Ko[onnen
Wespen  bewohnen  schon  seft  100  Millionen  Jahren
die  Erde.  Die  meisten  der  400  Wespenarten,  die  in
Deutschland   vorkommen,   Ieben   nicht   in   Staaten.
Hierzu zählen  z.B.  Schlupfwespen,  die für den  Men­
schen  nützlich  sind,  da  sie  Parasften  wie  Blattläuse,
F}aupen   und   andere   lnsekten   vertilgen.   Staatenbil­
dende Wespen wie die Gewöhnliche Wespe  und  die
Deutsche  Wespe  leben  ähnlich  den  Bienen  in  Völ­
kern, die sich aus zahlreichen Arbefterinnen und einer'Königin,  we[che  die  Eier  legt,  zusammensetzen.  Die

Arbefterinnen  entwickeln  sich  im Sommer.  Sie veriei­
digen das Nest und beschaffen Nahrung für die Köni­

gin  und  den  Nachwuchs.  Männliche Wespen  schlüp­
fen erst im Spätsommer.  lhre einzige Aufgabe ist es,
Eier  zu  befruchten.   Im  Herbst  sterben  alle  Nestbe­
wohner,  bis  auf die  Königin.  Sie  gründet  im  Frühjahr
ein neues Volk.
Einige  staatenbildende  Wespenarten  sind  gefährdet
und stehen  unter Naturschutz,  z.B.  die  Hornisse und
die Mmlere We§pe. Die Deutsche Wespe und die Ge­
meine  Wespe  sind   hierzulande  zwar  häufig,   dcx}h
auch sie solrten nicht bekämpft werden, denn sie ha­
ben ihren Platz im Ökosystem. AUßerdem sind sie für
den Menschen nicht gefährlich ­ höchstens lästig.

Nester nicht zerstören ­und Abstand haltenl
Einige Wespenahen  err.K3hten  ihre  Nester freihängend
an Bäumen oder unter Dächern. Andere, wie die Deut­
sche Wespe und die Gemeine Wespe bauen ihre Ne­
ster in  Erdlöchem. Wespen  greffen  Menschen  norma­
lerweise nur an, um das Nest zu verteidigen.

Tolerieren  Sie diese  Nester,  aber  halten  Sie sich von
ihnen fem, denn im Umkreis von 2 bis 3 m attackieren

Wespen   Eindn.nglinge.   Sollten  Wespen  Sie  plötzlich

angreffen, sind Sie wahrscheinlich ihrem Nest zu nahe

gekommen.  Laufen  Sie  weg  um]  schlagen  Sie  nicht
nach  den Tiere.  Nur wenn sich  ein  Nest  in der  Nähe
von   Kinderspielstätten  befindet,   ist  es  zweckmäßig,
den Bau zu entfemen. Setzen sie sich dazu mft einem
lmkerverband  oder  einer  Naturschutzbehörde  in  Ver­
bindung. Diese werden versuchen, das Volk umzusie­
deln. Enffemen Sie ein Nest niemals selbst, und setzen
Sie auch keine Pestizide gegen diese lnsekten ein.

Wespen am Tisch? F]uhe bewahren!
Nur die Deutsche und Gemeine Wespe gesellen sich
zum Menschen an den Tisch. Sie tun dies, um Eßba­
res  zu  ergattern.  Doch  sie  sind  nicht  aggressiv  und
stechen   nur,   wenn   sie   bedroht  werden   und   nicht
flüchten   können.   Bleiben   Sie  deshalb   ruhig,   auch
wenn  Sie  die Anwesenheit des Tieres stört!  Mit  ruhi­

gen,  wedelnden  Bewegungen  können  Sie  die  Wes­
pen vertreiben. Am besten decken Sie alle Nahrungs­
mfttel   ab,   deren   Geruch   die   lnsekten   anlockt.   Sie
können  die  Tiere  auch  ablenken,  indem  Sie  in  der
Nähe eine  Flasche  mft süßem  lnhalt aufstel[en. Ach­
ten Sie besonders darauf, daß sich keine Wespen im
Essen oder in Getränken befinden.

Was tun bei Wespenstichen?
Ein  Wespenstich  ist  zwar  schmerzhaft,  aber  unge­
fährlich. Die Einstiche schwellen an, doch.die Schwel­
Iungen gehen nach einiger Zeft von selbst zurück. Sie

können die Schmerzen  lindern,  indem  Sie  die  Einsti­
che mit Eis oder Alkohol kühlen oder sie mit einer ro­
hen  Zwiebel  bzw.  einem  lnsektenstift  einreiben.  F]u­
fen Sie aber sofort einen  Arzt, w®nn eine Wespe
Sie in den  Rachen  gestochen  hat oder wenn  Sie
allergisch auf Wespengift reagieren!

(Nach  einem  lnfoblatt  des  Vereins  für  Umweft­  und
Arbe.nsschutz e.V. Bremen)



Malsfeld                                                                                                         ­2 ­                                                                                                      Nr. 22/96

Wichtige F}ufnummerh und öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

für  Berufstätige  Mittwoch ............................. 13.00  bis  18.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11.00 bis  12.00 Uhr

hält der Ortsvorsteher Lothar Kothe in seiner Wohnung Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner  Wohnung,  Am
Spohplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr

hält   der   Ortsvorsteher    F}einer   Lampe    in    seiner   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden jm OT Mosheim
nach  telefonischer  Vereinbarung  ­  hält  der  Ortsvorsteher Tho­
mas Steube in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/5363
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Mittwoch von 18.00 bis 18.30 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Walter  Fischer  Sprechstunden   ab   im
Korbmachermuseum,  Mühlenstr.18
Sprechstunden im OT Sipperhausen
Montag­Donnerstag  von .................................. 19.30 ­20.30  Uhr

nach  telefonischer  Vereinbarung  hält  der  Ortsvorsteher  Harald
Ziebarth in seiner Wohnung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden im OT Malsfeld
Jeden Freitag von 18.00 ­18.30 Uhr

hält   der  Ortsvorsteher  Werner   Hillmann   in   seiner  Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher  Karl  Harbusch  hält jeden  Freitag  in  der
Zeit  von   10.00­11.00   Uhr  in   den   F}äumen  des   Rathauses  in
Malsfeld,  Lindenstr.  1, Sprechstunden ab.
Zusätzliche Termine werden  nach  Vereinbarung vergeben. Tel.

privat: 05661/4794, dienstl. 0566178143
Anschrift: Am Sportplatz 6, Malsfeld­Elfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag  bis  Freitag von  .......... „ ...................... 8.00  bis  12.00  Uhr

Gemeindebücherei
Buchausgabe donnerstags von ................... 17.00 bis  19.00  Uhr
NOTF]UF

Polizei
Feuer, Unfall, Notfall
Krankentransporl
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarm­ u.  Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen
Polizei Melsungen
Überiall,Verke­hrsunfall
Ärztlicher Notfalldienst
der Landesärztekammer

...... " .... 110

05681/19222

05681 /19222
05661770

05661/8031

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsförih
8.  u.  R.  Korthaus ........................ „..05664/6611  o.  05661/50506

Brandschutz,  F]ettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

Bürgermeisteramt
Frauenhaus in Homberg,
Notruf Tag und Nacht

­1655 od.  0551/9091

05661/50027
05661/2729

05681/99950
05661/50027

05681/6170
Beratungsstelle,  Frauen helfen Frauen e.V.,
Am Katterbach 5,
34576 Homberg/Efze,  Mo.­Fr. 9.00 bis  13.00 Uhr, ..05681/6160
Kasseler Hilfe, Opfer­ und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee  101,  34121  Kassel ................ 0561/282070
Kostenlose und auf Wunsch anonyme Beratung und Hilfe für Men­
schen,  die von einer Straftat oder durch seelische und körperiiche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehöriger betroffen si.nd.
Sprechzeiten:
Montag­Freitag
Dienstag,  Mittwoch und Donnerstag
und nach Vereinbarung

9.00 ­12.30 Uhr
13.30 ­16.30 Uhr

Psychosozia[es Zentrum Schwalm­Eder Nord
Kontakt­und Beratungsstelle Burgstr. 21, 34212 Melsungen
Tel. 05661/2626
Sprechzeiten:  Montag  und  Mittwoch ................. 9.00 ­10.00 Uhr

Dienstag und Freitag
und Donnerstag

11.00 ­  12.00  Uhr

18.00 ­  19.00  Uhr

Teestube  Melsungen,  mittwochs ............. „ ...... 15.00 ­18.00  Uhr

Wochenendcafe Melsungen,

jeden  1.  Samstag  im  Monat ............................ 14.00 ­17.00  Uhr
Offenes Cafe Fritzlar, Domplatz 18,

jeden  1.  Dienstag  im  Monat  ............................ 15.00 ­18.00  Uhr
Offenes Cafe Guxhagen, Brückenstr. 4,

jeden  2.  Freitag im  Monat ............................... 15.30 ­17.30  Uhr
Weitere Freizeitangebote entnehmen Sie bitte der lokalen Presse.
Alarmplan Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi Scholl,
Malsfeld­OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 ,.............. 05661/50126
Stellvertreter: Günter Röse,
Malsfeld­OT Ostheim,  Steingasse 6 ,..................... „05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin  Egerer,  Malsfeld
Birkenweg 2 05661/8792
Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 ............................. 05661/51048

Beiseförth
.Wehri.  Oskar Hofmann, Am  Stück 9 ........................ 05664/8202

Stellv. Jens Stransky,  Am Stück 6 ........................... 05664/1381

Dagober(shausen
Wehri.WaldemarEllenberger,MalsfelderStr11....05661/6824U
Stellv. Joachim Oesterling, Ostheimer Str. 6 ........... 05661/2793
0stheim
Wehri.Günter Böse,  Steingasse 6 ........................... 05661/6895

Stellv.  0liver Witzel,  Steingasse  16  ......................... 05661/1467

Mosheim
Wehrf.  Fritz  Botte,  Am  Berg  16 ................................ 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ............... 05662/3475
Elfershausen
Wehri.  Willi Scholl,  Hauptstr.  49 ............................. 05661/50126

Stellv. .Bernd Otto,  Hauptstr.  42  .............,.... „ ......... 05661/51314

Sipperhausen
Wehrf.  Uwe Clobes,  Dickersh.  Str. 4 .......................... 05685/327

Stellv.  Christian  Hocke,  Dickersh.  Str. 3 ....... „ ........... 05685/316

Schw. Susanne Hosch, Gemeindel{ranl{enschwester
Büro: Am  Knick 2,  Malsfeld, Tel.: 05661/6660
Persönliche Sprechzeiten:  Mo.,  Di.,  Fr.14.30 ­15.30 Uhr
Schalterstunden Postamt Malsfeld
Montag,  Dienstag
und von
Mittwoch von
Donnerstag,  Freitag von ....
und von
Sonnabend von

9.00 bis 12.00 Uhr
15.00 bis  17.00 Uhr

9.00 bis  12.00 Uhr
...9.00 bis  12.00  Uhr

15.00 bis 17.00 Uh
9.00 bis  11.00  UhIJ

An  Sonn­  und  Feiertagen  ist  der  Schalter beim  Postamt  Mals­
feld geschlossen.
Postamt Beiseförth
Montag   ­Freitag von ....... „ .......................... 14.30  bis  16.45  Uhr

Samstag von 10.15 bis  12.00 Uhr
Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Postamt Mosheim
Montag  bis  Freitag von ...„ ............................. 9.30  bis  10.30  Uhr

und von
Samstag von

15.15 bis  16.30  Uhr

10.15 bis  12.00  Uhr

.„ damit fachliche Hilfe rechtzeitig eintrifft:

Notrufnummern im Schwalm­Eder­Kreis
110  Polizei

112 Feuer, Unfall, Notarzt
lnformationen für die Zentrale Leitstelle

­Wo ist der Notfall?
­ Was ist passien?
­Wie viele Verletzte oder Erkrankungen?
­Warten auf Rückfragen, nicht gleich auflegen!
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

An  den  nachfolgend  genannten  Terminen  sind  folgende  Ärzte
dienstbereit:
1 / 2.6.1996
Herr Zeki, Malsfeld, Schulstr. 7, Tel. 05661/2252 und
Herr Dr. Wienforth,  Felsberg, Tel. 05662/2629
6.6.1996
Herr Zeki, Malsfeld, Schulstr. 7, Tel. 05661/2252 und
Herr Dr.  Prinz,  Felsberg­Gensungen, Tel. 05662/4444
5.6.1996
Herr Dr. Prinz, Felsberg­Gensungen, Tel. 05662/4444

Za\hnärzt[icher Bereitschaftsdienst

Am 1 /2. Juni 1996
ist Herr Dr. Borgwardt,  Melsungen, Am Markt 20,

Tel. 05661/50035

dienstbereit.

Am 5/6. Juni 1996
ist Herr D\r. Fastenrath, Melsungen, Burgstr. 8,

Tel. 05661/6800

dienstbereit.

r|othekendienst

An  den  nachfolgend  genannten  Terminen  sind  folgende  Apo­
theken dienstbereit:

1.6.1996

Kloster­Apotheke, Nürnberger Landstr.12,

Altmorschen, Tel. 05664/234
2.6.1996

Bartenwetzer­Apotheke, Rotenburger Str. 7,
Melsungen, Tel. 05661ß3820
5.6.1996

Linden­Apotheke, Malsfeld, Steinweg 1,

Tel. 05661/2567

6.6.1996

F`athaus­Apotheke, Am Markt 13, Melsungen,

Tel. 05661/2185

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, den 1 /2.6.1996
ist TA Dr:  Piwätz,  Felsberg­Gensungen,  Marienbader Str„

H 05662/2281
i,enstbereit.

`Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

am 1./2.6.1996 zu erfragen bei
Dr. Pf\aff, Neukirchen, Tel. 06694/6200

Amt[iche Bekanntmachungen

Sitzung des Ortsbeirates Elfershausen
Gem.  §  82  in  Verbindung  mit  §  58  HGO  habe  ich  zur Sitzung
des  Ortsbeirates  Elfershausen  für  Donnerstag,  den  30.5.1996,
20.00 Uhr, im OT Elfershausen, Am Sportplatz 6, eingeladen.
Tagesordnung:
TOPI
Beratung über den 1.  Nachtrag 1996 der Gemeinde Malsfeld
TOP2
Beratung  über den  Földwegeausbau  in der Gemarl(ung  Elfers­
hausen
TOP3
Verschiedenes       .

gez. Harbusch
Orisvorsteher

Die vorstehende Sitzung des Ort.sbeirates wird hlermlt öffentlich

B:#entg:rmTa:g:.s3i3nsJ:guTgeistAöuffs3:t|i,:hß,ä:f,e&:i:,iitc:iknezftel:r:
forderiich machen.
Malsfeld, den 24.5.1996
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr
Bürgermelster

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der LVA Hessen
im Monat Juni 12996

Die nächsten Sprechtage der Landesversicherungsanstalt Hes­
sen finden in
Schwalmstadt­Treysa­
Haus für Gemeinschaftspflege, am Dienstag,  11.6.96

von 8.30 bis 12.00 Uhr und in
Kassel
LVA­Gebäude,  Friedrich­Ebert­Str. 44,
Zimmer 1  und 3,
Homberg (Efze)
Ludwig­Mohr­Straße 29,

jeden Montag und Fre!tag von 8.00 bis 12.00 Uhr statt.
Zur  persönlichen   und   individuellen   Auskunftser[eilung   ist   die
Vorlage  der Versicherungsunteriagen,  eines  ldentftätsnachwei­
ses und gfs. einer Vollmacht erforderlich.
Kosten entstehen den Auskunftsuchenden nicht.

Wir gratulieren

zum 83. GebLirlstag
Frau Anna Kohn, Malsfeld­Beiseförth, Finkenweg 16

geb. am  1.6.1913
zum 76. Geburtstag
Frau Ema Kothe, Malsfeld­Dagobertshausen, Unterecke 4

geb. am 3.6.1920
zum 87. Geburtstag
Herm Georg Schneider,  Malsfeld­Mosheim, Weidenfeldstr.  11

geb. am 4.6.1909
zum 80. Geburtstag
Frau Erna Stolle, Malsfeld­Beiseförth,  Drosselweg 5

geb. am 4.6.1916
zum 76. Geburtstag
Frau Elisabeth Brethauer, Malsfeld­Beisefönh,  Bahnhofstr.16

geb. am 4.6.1920
zum 76. Geburtstag
Frau Martha Kitchhoff, Malsfeld­Mosheim, Am Berg 7

geb. am 4.6.1920
zum 75. Geburtstag
Frau  Elisabeth  Müller, Malsfeld, Schulstr. 33

geb. am 6.6.1921

Kirchliche Nachrichten

Malsfeld

2.6.1996
10.30 Uhr

19.00 Uhr

3.6.1996

15.30 Uhr

19.00 Uhr

20.00 Uhr

5.6.1.996

20.00 Uhr

7.6.1996

19.30 Uhr

Kindergottesdienst

Gottesdienst

Jungenjungschar
Posaunenchor
Gemeindetreff

Kirchenchor

Jugendkreis
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Beiseför[h

2.6.1996
10.30 Uhr

18.00  Uhr

4.6.1996

19.00  Uhr

7.6.1996

15.00 Uhr

8.6.1996

19.00 Uhr

Kindergottesdienst

Jugendgottesdienst

Ten Sing

Jungschar

Bright Light

Mosheim

2.6.1996
11.15 Uhr         Gottesdienst

2.6.1996
10.00 Uhr        Gottesdienst

Sipperhausen

2.6.1996
8.45 Uhr        Gottesdienst

Katho]ischer Goüesdienst Me]sungen

2.6.1996
10.00 Uhr

11.15  Uhr

4.6.1996

9.45 Uhr

5.6.1996

8.30 Uhr

6.6.1996

9.00 Uhr

7.6.1996

18.30 Uhr

8.6.1996

17.00 Uhr

18.30 Uhr

Sonntagsmesse und Kindergottesdienst
Ökumenischer Gottesdienst zum  Heimatfest  (auf
dem Marktplatz)

Meßfeier  im  Altenheim  mit  anschl.  Krankenkom­
munion

Frauenmesse

Fronleichnamsfeier  mit  anschl.  Prozession  (VW­
Bus  um 8.15 Uhr ab Guxhagen  über Körle,  Emp­
fershausen.   Bus  ab   Beiseförth  usw.  schon  um
8.30 Uhr)

Abendmesse

Beichtgelegenheit

Vorabendmesse zum Sonntag

Kath. Pfarramt Homberg

Donnerstag, 30.5.1996 ­lil. Jeanne d'Arc
7.00 Uhr         hl. Messe im AH

9.00 Uhr         hl.  Messe in der pfarrkirche

(nach Meinung)
15.30 Uhr         Erstkommunionunterricht

16.30 Uhr         Maiandacht im AH

19.30 Uhr         Maiandacht i.d.  Pfarrkirche
Freitag, 31.5.1996 ­HI. Mechthild v. Andechs
14.15 Uhr         hl.  Messe (mitAbschluß der Maiandachten)

(nach Meinung)
16.30.Uhr         hl.MesseimAH

20.00Uhr        Eltemabend    für    die    Eltern    der    Erstkom­
munionkinder.    Möglichst    beide    Elternteile.
Und die Kommunionkinder kommen bitte mit !

Samstag,1.6.1996 ­Hl. Justin
7.00 Uhr         hl. Messe/AH

14.30 Uhr        Probe der  Erstkommunionkinder i.d. Kirche

17.00 Uhr

18.00 Uhr

Beichtgelegenheit

Vorabendmesse `(f. + Alfred Niewienda)

(f. ++ Eheleute Konrad u. Toni Dennemark)
Le.:  Florian Böth/Ko.:  E.­M.  Bierschenk

Die Kollekte ist für die Pfarrgemeinde

Nach dem Gottesdienst wird fairgehandelte Ware
aus der Zwei­Drittel­Welt zum Kauf angeboten.

Sonntag,  2.6.1996 ­  Hochfest der Allerheiligsten  Dreifaltig­
keit

7.30 Uhr         hl.  Messe im Altenheim

ln Hebel keine hl. Messe
10.00 Uhr        Erstl(ommunionfeier in der pfarrkirche

(f. ++ Eheleute Adolf u.  Margerita EXNER)
Le.  und Ko.:  Hedwig Gallwitz

Kollekte f.d.  Pfarrgemeinde

Nach  der  Erstkommunionfeier werden  fairgehan­
delte Waren  aus  der Zwei­Drittel­Welt  zum  Kauf
angeboten.
ln Ftemsfeld keine hl. Mese

17.00 Uhr        Eucharistische  Dankandacht,  insbesondere für
die   Erstkommunionkinder   und   deren   Eltern.
und   Gästen;   eingeladen   ist  jedc¢h   die   ganze
Pfarrgemeinde
Die  Kommunionkinder bringen zu  dieser Andacht
ihr  persönliches  Erstkommunionopfer  (die  Spen­
dentütchen  wurden  verteilt)  mit;  damit  helfen  Sie

ä:rdneenueKninBduenräe:räsnedr::uKniäck:,äneudr:rpaDsi.aspu
Montag, 3.6.1996 ­Hl. Karl Lwanga u. Gefährten

7.00 Uhr         hl.  Messe im Altenheim

11.00 Uhr        Dankmesse der Erstkommunionkinder
19.30 Uhr        Treffen   der  Kolpingfrauen   und  anderer  interes­

sierter Frauen der Gemeinde (Pfarrheim)
Dienstag, 4.6.1996
7.00 Uhr        hl. Messe /AH

Mitt`Aroch,  5.6.1996 ­HI.  Bonifatius,  Bistumspatron  unserer
Diözese Fulda

g.00 Uhr         hl.  Messe i.d.  Pfarrkirche

16.30 Uhr`        hl.  Messe im Altenheim

18.30                  bis  l9.15  Uhr  Eucharistische Anbetung  im Alten­
heim

Donnerstag, 6.6.1996 ­Fronleichnam/Hochfest
7.30 Uhr        hl.  Messe im Altenheim

9.30 Uhr          F]osenkranzgebet

10.00 Uhr        Beginn der Eucharistiefeier zum Fronleichnamstag

Nach der 1. Lesung und dem ersten sakramenta­
Ien   Segen   beginnt   die   Prozession.   Auf   dem
Marktplatz  und  in  der  U.ntergasse  (HNA­Gebäu­
de) sind der 2.  und 3. Altar aufgebaut.  Dann
die  Prozession  zurück zur  Pfarrkirche!  Hier 8L
die    Eucharistiefeier    mit    der    Gabenbereitung,

:ireäi:t|°snäkrh:.m#:,%'#ns96gg£#gtuenri.On  und  dem
Wichtiger Hinweis!
ln diesem Jahr schließt sich am Fronleichnamstag \nach Proze§­

Sj3f#gyeerg£3:ä5enjcahutfdsasn:{:rgfeds:nts7t.a#:aj,gäa,nw::::£rer;
Pfarrer Klaus Dickhut sein silbemes Priesterjubiläum feiert.
Der  Festgottesdienst wird  an  diesem Tag  um  13.30  Uhr sein;
anschl.  Pfarriest (Stadthalle).
Freitag, 7.6.1996
14.15 Uhr         hl.  Messe i.d.  Pfarrkirche

(nach Meinung)
anschl. Treffen der Frauen im Pfarrheim

16.30 Uhr         hl.  Messe im Altenheim

Vorschau:
Aus  unserer  Pfarrgemeinde  werden  am  8.6.1996  kirchlich  ge­
traut und werden hiermit aufgeboten:
1.   Hedwig Hettmanczyk (rk.) und Thomas Geiser (ev.)

Trauung   i.d. ev. Kirche zu Hilgershausen
2.tnrg:uGn:''#ifn`srg.r'e:Rät#nfgr#i?cehre,ezvu.,Homberg.

Am  15.6.1996 werden kirchlich getraut und hiermit aufgeboten:

Fre:::f5iTdT:lv!t.t'aäFkq,ghaen:ed:.#ä%::g,hai£(ev.)
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�+i;t¥.?+,S­+ Serioren­Residenz HomberglEfize

Einladung zum lnformationsabend am 06.06.1996, um 19.30 Uhr,
in der Stadthalle Homberg

Auf einem traumhaften,  über 10.500  m2 großen

parkähnlichen  Grundstück  mit  Teich  und  Tee­
haus  entstehen Wohnungen  und Appartements
sowie eine hausinterne Pflegestation.

Genießen  Sie  die  Sicherheit,   daß  für  Sie  im

Krankheitsfall    qualifizienes    Fachpersonal   zur

Pflege und Betreuung jederzeit über einen mög­

lichen  Anschluß  an  die  Notrufzentrale  erreich­

bar ist.

Erleben  Sie  den  vollen  Service  der  gepflegten

Senioren­Residenz  mit  Restaurant,  Cafö,  Gym­

nastik­ und Fitneßräumen, Sauna und Solarium.

Geselljgkeit und kulturelle Veranstaltungen gehören zum Service.

Weitere Vorteile:
� Kauf zum Festpreis

� hohe Rendite

� Mietgarantie möglich

� Eintragung als Eigentümer im Grundbuch

Sie  kaufen  schlüsselfenig  ohne  zusätzliche  Maklercourtage  direkt

vom Bauherm.

E`

mmü5üMmBü

Aus Vereinen und Verbänden

Schützenverein Malsfeld 1912 e.V.

Aus den Rundenwettkämpfen:
Luftgewehr
Senioren (aufgelegt)

Grundklasse 4:

Malsfeld l  ­Konnefeld                                                     558 :  533 F}inge

Liesel Bess6r 183, Günter Besser 188,  Erika Heising 187 Ringe

K.K.­Freie Pistole

Gauklasse:

Malsfeld l  ­Melsungen l                                            958 : 1025 Ringe
Jens  Horchler  242,  Hans  Wambach  242,  Jochen  Brüne  227,
Holger Besser 247 F`inge.
Kreisklasse:
Malsfeld 2 ­Pfieffetal l                                                  924 : 877 Fmge
Oskar Musolf 232, Wilfried Besser 233,  Dieter Blumenstein 223,

ffiYr:i:£,rag!!::r236Ringe.

Malsfeld 3 ­Melsungen 2                                           884 : 860 Fmge
Franz  Hruschka 225,  Horst  Norwig  243,  Hans­Georg  Horchler
200,  Hellmuth Wingerter 216 F}inge.

K.K.­Sporipistole
Kreisklasse:

Malsfeld l­Empfershausen  l                                   983 : 1029 F]inge
Holger Besser 245,  Horst Noiwig 239,  Dieter Blumenstein  244,
Wilfried Besser 255 Ringe.

DGB­Senioren auf Besichtigungsfahrt
zum Schloß Wilhelmstha[

Ein  weiterer  Punkt  im  Programm  der  DGB­Senioren  führte  mit
einer   Halbtagsfahrt  zum   Schloß  Wilhelmsthal.   Und  was   alle
wohl  erhofft,  aber  nicht  geglaubt  haben,  traf  ein.  Das  Wetter
spielte mit, denn immer wenn wir im Omnibus waren, hat es ge­
regnet  und  jedesmal,  wenn  wir  ausgestiegen  sind,  begleitete
uns die  Sonne.  Nach  einer  Besichtigung des Schlosses wurde
Kaffeepause gemacht und in  F2uhe der gute Kaffee und Kuchen

genossen.  Ein  F`undgang  durch  den  schönen  Park bildete  den
Abschluß in Wilhelmsthal.  Es war schade,  daß wir die Wasser­
spiele  aus  Wassermangel  nicht  sehen  konnten.  Froh  gelaunt

ging es zurück nach Großenenglis, wo im Gasthaus Wetter das
Abendessen auf uns wanete.

Fordern Sie ein ausführliches Exposö an!

Wir freuen uns auf lhren Anruf!

Telefon: 0 56 82 / 20 28 oder 20 27
Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr.

Nach  dem  Essen  blieb  man  noch  eine  Zeit  gemütlich  zusam­
men, ehe man in die einzelnen Orte zurückfuhr.
AIles  in  allem  eine gelungene  Fahrt,  die wieder einmal das Zu­
sammengehörigkeitsgefühl gestärkt hat.
Das nächste im  Programm  1996  ist die  Fahrt nach  Petersburg,
mit  der  man  die  alten  deutschen  Städte  Stettin,  Danzig,  Allen­
stein  und  Königsberg  besuchen  wird.  Wer  an  unserer  Grillfete
teilnehmen  möchte, sollte den  Unkostenbeitrag einzahlen,  denn
nur die Belege zählen als Teilnahme.

Amt für F=egionalentwicklung,
Landschaftspf[ege und Landwirtschaft

Anläßlich  der  Bauernmärkte,  die  regelmäßig  auf  dem  Nieder­
zwehrener  Grunnelbachplatz  Üeden   Freitag  von  8.00  ­   13.00
Uhr),  in  Baunatal  auf  dem  F}athausplatz  tieden  Mittwoch  von
9.00  ­13.30   Uhr)   und   in   Melsungen   am   Rathaus   Üeden   1.
Samstag im Monat von 8.00 ­13.00 Uhr) stattfinden, informierte
das Amt für F`egionalentwicklung,  Landschaftspflege und  Land­
wihschaft Fritzlar in Verbindung mit dem Verein „Direktvermark­
tung Kurhessisches Bergland e.V." Anfang Mai die zahlreich er­
schienenen   Marktbesucher  über  die  verschiedenen,   auf  den
Märkten  angebotenen  Käsesorten  und  deren  Verwendung  in
der regionalen Küche.
Bei   einem   Quiz   konnten   die  Teilnehmer/innen   die   auf   dem
Markt angebotenen  Käsesorten  aufzählen  und  ihr Wissen  über
die  richtige  Käselagerung  testen.  AUßerdem  wurde  nach  der
beliebtesten Käsesorte in Deutschland gefragt, dem  Frischkäse.
Alle Teilnehmer/innen,  die  den  Fragebogen  richtig  beantwortet
hatten, nahmen an der Verlosung der Warengutscheine teil.
Neben   einem   umfangreichen   Warensortiment   von   landwirt­
schaftlichen  Produkten  aus  der  Begion  wie  frisches  Obst  und
Gemüse,  Brot­  und  Backwaren  sowie  Wurst,  Eier,  Honig  und
Käse direkt vom Erzeuger, wurden den Besucher/innen diesmal
noch frischer Quark mit Schnittlauch als Kostprobe angeboten.
Die nächsten Aktionen sind auf dem Salatmarkt
in Niederzwehren am 31.  Mai  199[6
in Baunatal am 5. Juni 1996 und
in Melsungen am 1. Juni  1996

geplant.  Hier sind besonders die jüngsten  Marktbesucher ange­
sprochen.  Es werden  Maltische aufgestellt, wo die  Kinder Moti­
ve vom Bauernhof bunt bemalen können.

Zur Vermeidung von Fehlern bitte

keine handgeschriebenen Manuskripte
einreichen.
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Redqktiohsl
qnd finzeigehschlqß

vorverlegt
Wegen  des  bevorstehenden  Feieriages „Fronleichnam" am  6.  Juni  1996

in  Hessen  wird  der Annahmeschluß  für  redaktionelle  Beiträge  sowie

für Anzeigen für die Woche 23 vorverlegt.

­i::::::,::::;:::
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Für die Woche 23 müssen

alle Beiträge bis

bei lhrer Gemeinde­bzw. Stadt­

verwaltung abgegeben werden.

Wir  bitten  dringend  um  Beachtung  des  vorverlegten  Abgabetermines.

Später   eingehende   Berichte   können   leider   keine   Berücksichtigung

mehr finden.

Verlag + Druck Linus Wittich KG
Redaktion und An°zeigenabteilung
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PERFEKTER   SAISONSTART

DER ASTRA CHAMPION:
DAS ANGEBOT IST RUND.

Unser   Allround­Talent   ist   stark        Ausstattung  ­  von  Leichtmetall­

auf allen  Positionen.  Top  in  der

Technik    ­    mit    serienmäßigem

ABS  und  hochmodemen  Ecotec­

und    Dieselmotoren.    Komplette

rädem bis zur Sewolenkung. Und

für  den  Preis  gibt's  den  Fairneß­

pokal. Kommen Sie doch einfäch
mal vorbei!

�  Dr€hzahlffi€sser

�  §€rvolemkung

�  Radio GAR 300 mit 6 Lautsprechem
`.  Trans`pare"tes Schi€bel/He,bedach,

€Lekrisch

�  G"ngetön±e Wäm`eschützverdasüng

�  Z€rnüalweri£&elüng €'mr beim

Cara"än)

IHR FREUNDLICHER  OPEL HÄNDLER

OHLe
IJ!_h_jFeh

Z!V€oF)ark
TKei:;oeLe5S±r.8U,n/d£j¥5:oW.egT;i#a5x78F6°gib;Sb(Ejz4e!

Wissenswertes

Arbeitslosengeld auch im Ausland

Arbeitslose,  die  ihre  Arbeitssuche  auf  andere  Mitgliedsstaaten
der Europäischen  Union  ausdehnen wollen,  können  bis zu drei
Monaten  Leistungen  im  Ausland  weiterbeziehen,  wenn  sie fol­

gende Voraussetzungen eriüllen:
­      Es  muß  ein  Anspruch  auf  Arbeitslosengeld  oder  Arbeitslo­

senhilfe entstanden sein,
­     der Anspruch  muß  mit  einer  Bescheinigung  nach  Vordruck

E  303  nachgewiesen  werden,  ausgestellt  vom  deutschen
Arbeitsamt,

­     der  oder  die  Arbeitslose  muß  vor  der  Ausreise  der  deut­

schen  Arbeitsvermittlung  vier  Wochen  zur  Veriügung  ge­

n        ;t:::edTe v=br;#ä,udj%S:h::jä:nksaenhnr sacbht:c¥te:t# werden,
­     der Arbeitslose  muß sich  bei  der ausländischen  Arbeitsver­

waltung  als  Arbeitsuchender  melden  und  die  donigen  Mel­
de­ und Kontrollvorschriften befolgen.

Sind  diese Voraussetzüngen  erfüllt,  zahlt das  ausländische Ar­
beitsamt  die  deutsche  Leistung  in  seiner  Währung  und  nach
seinen  Verwaltungsvorschriften  ab  dem  Tag  der  Meldung.  Die
Leistung  wird  schon  ab  dem  F]eisetag  gezahlt,  wenn  die  Mel­
dung innerhalb von sechs Tagen erfolgt.
Diese  Regelung  kann  zwischen zwei  Beschäftigungsverhältnis­

o           sen nur einmal in Anspruch genommen werden.

Verläuft   die   Arbeitssuche    eriolglos,    kann    die    Leistung    in
Deutschland  nur  dann  wieder  bewilligt  werden,  wenn  der  Ar­
beitslose innerhalb der vom Arbeitsamt bewilligten  Frist zurück­
kehrt.
Wer  von  dieser  Regelung  Gebrauch  machen  will,  sollte  recht­
zeitig vorher mit dem zuständigen Arbeitsvemittler sprechen.

Berufliche Fitneßkur und
gleichzeitig Arbeitslosengeld
Arbeitslose   können   in   Betrieben   beruflich   fit   und   mit  neuen
Techniken vertraut gemacht werden und gleichzeitig ihr Arbeits­
losengeld  weiter  erhalten  ­  allerdings  längstens  für  zwölf  Wo­
chen.  In  der  Firma  können  sie  sich  also  qualifizieren,  während
die  Untemehmer sich  von  der  Arbeitsleistung  und  den  berufli­
chen Kenntnissen ein umfassendes Bild machen können.

Nach  den  Eriahrungen  der Arbeitsämter übemehmen viele  Be­
triebe  diese  in  der  Praxis  geschulten  Beschäftigten  dann  auf
Dauer.
Diese Bestimmung ist 1994 in das Arbeitsförderungsgesetz auf­

genommen worden. Vor allem ehemalige Facharbeiter aus dem
Handwerk,  die zur lndustrie gewechselt  und dort arbeitslos ge­
worden waren,  sollten  auf  diesem  Wege  wieder  in  das  Hand­
werk  zurückkehren  können.  Die  Maßnahme  soll  dazu  dienen,
daß sich die beruflichen Kenntnisse des Arbeitslosen weiterent­
wickeln, statt zu verkümmern.
lnteressierte Arbeitslose wenden sich bitte an ihren zuständigen
Arbeitsberater oder Arbeitsvermiftler.

vwüFli Bürgerzeitung
Wochenblatt mit öffentlichen Bekapntmachungen

der Kommunalverwattung.
Die Bürgerzeitung erschelnt wöchentllch.
Herausgeber,  Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus
Wlttich  KG, Waberner Str.18,  34560  Fritzlar,  Telefon­

Sammel­Nr.   05622/806­6,   Telefax   806­18.   Geschäftsführer   Peter
lmbsweiler.  Verantwomich  für  den  amtlichen  Teil  der  Bürgermeister.
Verantwortlich  für  den  außeramtllchen  Tell  Marliese  Meiers.  Verant­
wonlich  für  den  Anzeigenteil  Wemer  Stracke.  Vieneljährllcher  Be­
zugspreis:  DM 9,30 ­ nur im Abonnement zu  beziehen.  lm  Bedarfsfall
Elnzelstücke durch den Veriag zum Preis von DM 0,80 + Versandko­
sten.  Für Anzeigenveröffentlichungen  und  Fremdbeilagen  gelten  un­
sere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt. gültige An­
zeigenpreisliste.  Für nicht gelieferte Zeltungen infolge höherer Gewalt
oder anderer  Ereignisse  kann  nur  Ersatz  des  Betrages  für  ein  Ein­
zelexemplar gefordert werden. Weltergehende Ansprüche,  insbeson­
dere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Fischereiverband Kurhessen e.V.

Vorbereitungslehrgang
zum Erwerb der staatlichen Fischerprüfung
Der  Fischereiverband  Kurhessen  e.V.  führte  für den  Bereich
des  Schwalm­Eder­Kreises  Vorbereitungslehrgänge  zum  Er­
werb der staatlichen Fischerprüfung durch.
Die  eriolgreiche  Teilnahme  an  einem  Vorbereitungslehrgang
ist  Grundvoraussetzung  zum  Erwerb  der staatlichen  Fischer­

prüfung.
Die  Ausbildung   und   Schulung   erfolgt  nach   den   Ftichtlinien

und   F`echtsvorschriften  des  Fischereigesetzes  des  Landes
Hessen.
Es wurden  Seminare durchgeführt in  Holzhausen,  Frielendorf
und Fritzlar.  Die beteiligten Ausbilder des Fischereiverbandes:
Oskar Greulich,  Lothar Schneider,  Kurt  Konhäuser und  Sieg­
fried Lerschmacher,  bereiteten 76 Teilnehmer,  dabei auch ei­
ne stattliche Zahl Jugendliche, auf die Fischerprüfung vor.
ln über 30 Ausbildungsstunden wurden die Teilnehmer auf die
staatliche  Fischerprüfung vorbereitet und daß dies nicht ganz
leicht und einfach  ist,  ste[lten viele Teilnehmer bereits am An­
fang der Ausbildung schon fest.
Aber der Fleiß und die Mühe haben sich gelohnt, 71  Teilnehmer

konnten  Ende April  und Anfang  Mai das Zeugnis der bestande­
nen Fischerprüfung aus der Hand des Leiters der Prüfungskom­
mission  der unteren  Fischereibehörde  des  Schwalm­Eder­Krei­
ses, Herrn Opfer, entgegen nehmen.
Leider  gab  es  auch  betrübte  Gesichter,  denn  5  Teilnehmer
haben das erhoffte Ziel nicht erreicht.
Der  Fischereiverband  Kurhessen  e.V.  gibt  heute  schon  zur
Kenntnis,  daß im Zeitraum September ­November 1996 wie­
der Vorbereitungslehrgänge im Kreis geplant sind.
Vorgesehen  sind   Lehrgänge  in   Homberg­Holzhausen,   Frie­
Iendori,  Fritzlar und falls Bedari besteht auch in Melsungen.
lnteressenten  sind  hiermit  schon  heute  herzlichst  eingeladen.
Weitere  lnformation erteilt und Anmeldungen nimmt entgegen:
Siegfried  Lerschmacher  Fritzlar,  Beauftragter für  die  Fischer­

prüfung  im  Bereich  des  Fischereiverbandes  Kurhessen  e.V.
Kassel, Tel. 05683/5489

2. Fahrturnier
auf dem Ta]hof in Edertal­Wellen

Der    Reitverein    Bad    Wildungen    und    die    Nordhessischen
Ponyfreunde führen am  1.  und 2. Juni  1996 ein großes Fahrtur­

nier, zu dem  110 Gespanne gemeldet haben, darunter 75 Pony­

gespanne,    auf   dem   Talhof   (Biederbeck)    in    Edertal­Wellen
durch.

Europas  eriolgreichster  Einspänneriahrer  Hans  Lüke  aus  Loh­
felden  wird  ebenfalls  mit von  der  Partie sein.  Er wird  den  Rich­

tern  und  Zuschauern  neben  seinem  Crack  Colino  auch  seinen
Pferdenachwuchs vorstellen.
Der  Samstag  beginnt  um  7.30  Uhr  mit  den  Dressurprüfungen,
am  Nachmittag  wird  dann  mit  dem  Hindernisfahren  die  Kreis­

meisterschaft  des  Kreises  Waldeck­Frankenberg  entschieden.
Ab  20.00  Uhr  wird  der  Countrymusiker  Uwe  Ostermann  aus

Korbach für Unterhaltung sorgen,
Die  Geländeprüfungen,  bei  denen  es  rasant zugehen  wird,  fin­
den sonntags ab 7.00 Uhr statt.
Anschließend wird  beim  Hindernisfahren  der Sieger der kombi­
nierten Prüfung ermittelt.
An  beiden  Tagen  wird  für  das  leibliche  Wohl  bestens  gesorgt
sein.

Frauen informieren Fraueh e,V.

Der  lnformationsabend  für  Frauen   in  Trennungs­   und  Schei­

dungssituationen. flndet  am  Dlenstag,  3.6.  und  17.6.1996,  je­
wellg  von  20.00  bl3  22.00  Uhr  ln  den  Fläumen  von  Frauen
lnforml®i.en Frauen (FIF) o.V. statt.
Telefonische Anmeldung unter 0561  / 893136.

Klavierrezital
EHH

Young. Choon Färk

im Rahmen
des Kultursommers Nordhessen

im Kulturhaus Synagoge Gudensberg
am Samstag, 20. ]uü 1996, 20.00 Uhr

Erstmals  wurde  Gudensberg,  bedingt  durch  die  neuen
Möglichkeiten, die sich im Kulturhaus Synagoge bieten, in
die  Konzertreihe  des  Kultursommers  Nordhessen  aufge­
nommen.

Das  Klavierkonzert  mit Young­Choon  Park verspricht  ein
besonderes Ereignis zu werden.

Bereits  mit vier Jahren begann  die in  Süd­Korea gebore­
ne Young­Choon  Park mit dem  Klavierunterricht,  mit sie­
ben  gab  sie  ihr  erstes  ausverkauftes  F]ezital.  Mit  neun
Jahren spielte sie das Beethoven­Klavierkonzert Nr.  1  mit
dem Symphonieorchester aus Seoul. Sie studierte an der
Juilliard  Schule  in  New  York  mit  Adele  Marcus  und  er­
warb einen Magister an der Hochschule in München.

Die  Pianistin  gab  Konzerte  und  Klavier­F`ezitale  in  Euro­

pa,  in  den  Vere.inigten  Staaten,  in    Süd  Amerika  und  im
fernen  Osten,  immer  mit  hervorragenden  Dirig.enten  und
zahlreichen renommierten Orchestern.

Ihr  umfassendes  Reperioire  führt  durch  die  Werke  von

E3¥8#anYn°3#roBkeoevtihe%V:Tä 83S#sms;rm   Chopin,   Liszt,

Große Anerkennung eriuhren vor allem ihre lnterpretatio­
nen  von  Haydn,  Mozari,  Chopin  und  Flachmaninov.  Die
Sunday  Times"  beschreibt  ihr  Spiel  als  „individuell  und

eririschend, während es echtes Gefühl,  Stil und hervorra­

gendes technisches Können zeigt."...

Young­Choon  Park bezauberte das Publikum und die Kri­
tiker in der ganzen Welt,  mit der Sensibilität und der vor­
nehmen Art ihres Spielens und erreichte so schnell einen
Platz unter den bekanntesten Pianisten.

1996  wird  Young­Choon  Park  50  Konzerte  in  England,
Frankreich und Deutschland geben sowie bei einer Fleihe
von internationalen  Musik­Festivals auftreten.

Die Karten erhalten Sie im Vorverkauf
zum Preis von 30,00 DM bzw. 20,00 DM

im F]athaus Gudensberg, Zimmer 1.

Selbstverteidigungskurs
für Frauen und Mädchen (ab 12 J.)
(Fortsetzung)

u

Zu   diesem   Tageslehrgang   können   sich   alle   Frauen   und
Mädchen  anmelden,  die  schon  einmal  an  einem  Grundkurs
für Selbstverteidigung teilgenommen haben.

Gudensberg
Samstag 15.6.1996, 9.00 ­ 18.00 Uht
Sponhalle an der Odenbergschule, Große Binde 18
KL Sophie Stoftenberg und Petra Engemann
10 Ustd. 50,­­DM (erm.  37.50 DM).

Bitte melden Sie sich schriftlich,  mit Vordruck aus .dem vtis­Pro­

gramm, bis zum 30.5.1996 bei der Volkshochschule an.
Weitere lnformationen unter (06691 ) 946222,  Erika Koch.
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ANZEIGE

VOLLTREFFER !
Ein  großes  Torwandschießen  veranstaltet  der  hiesige   POF}­
TAS­Fachbetrieb  Klaus  Adam  GmbH  am  9.6.1996,  ab  15.00
Uhr auf dem Betriebsgelände Arnsbach.
Der besondere  Clou:  Für die  besten  Schützen  winkt  als  Preis
ein  1­wöchiger  Aufenthalt  in  der  PORTAS­FUßballschule,  wo
berühmte  Profi­Kicker sowie die Schirmherren  Uwe Seeler und
Wolfgang  Overath  für  intensive  Trainingseinheiten  zur  Veriü­

gung stehen!

i z.] :i /±\i m`L]Hl |Etim| E|  ä;i\;`i`'`<` `.  . .LV*`.`,l­­,IT­­I]````.g^

[ u n d    W o i f g a n g    o v e r ci t h   ``::TELBL=

G  HiESEN:R     :    `*   h
!            ``f:v                                                          ­:=      ,<..`­

am Tag der offenen TürSonntag,9.6.1996*

auf unserem Betriebsgelände
Eingeladen sind alle 8­bis 12jährigen Jungen.
Ab 15.00 Uhr findet d!e Vorentscheidung statt. Anschließend Finale.
HAUPTGEWINN: TEILNAHME AN DER PORTAS­FUSSBALLSCHULE!

* AUßerhalb der gesetzlidhen Öffnungszeiten l(eine Beratiing, keh Verkauf.

F]ufen Sie an oder besuchen Sie unsere ständige ALisstellung:

Craword­Garagentore ­ Automatische Torantriebe
PORTAS­Fachbetrieb

Klaus Adam lnnenausbau GmbH
ZumB::t:6`:i)3;5o872£°.kFeanxJ7!A7mgs7boacü          5
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NulchmähweTk mi( ei"}r Schn.fttbrefte 102 cm,

17 einstemaro Sclin"öheii sind mögl.ti.

Frontkehrmt"ne, 100 cm bneü lhks und
rechts verste[lbar. Ideal für Sand, SchmLJb
Gras, Moos, Laub und Neusd`nee.

Mit dem Häcksler zerkleiner[ man Bü­

#°änH£#sreKOBämu£#Sbznya75mm¢)

Räum8€hild, verstellbar auf drei verschiede­
ne Winkel. Vom FahreTsitz aus verslellbar.
Brefte 120 cm.

Dor Kipphänger kmn mit bis zu 330 kg
boLastet werden.
Die F]üclaArand Läßt sich Öfmen.

MULCHEN.  EIN  ÜBERLEGENE

METHODE, WELCHE

DIE NATUR UNTERSTÜTZT.

Jc n.ich Kundcnwunsch und Rasenbeschaffenhei[
kam Stiga Park mit verschiedcnen Mäl`werkcn aus­

ges.a.tct werden. Das Programm umfaß.:  100 8,
100 cm breitcs Mähwcrk mic Heckauswurf;  102 M.

102 cm breitcs Mulchmähwerk;  121  M.121  citi

breit€s Mulchmähwerk.

WAS TUN MIT DEM
QFtASscllNITT?

Man kann ihn mtürlich

aufsamme]n und ab­

�ransportiercn. Es ist auch

möglich den Rasenschnitt

da licgcn zu  lasscn wo er

is., in nich[ schönen

Schwaden oder Streifcn.

Zum Glück gibt cs

eine dritte, umwelt­

freundliche Altcmativc:

Mulchcn.

Das Prinzip beruht

ganz cinfach dara`if,
daß die Grashalme zu

klcinen Stücken zersch­

nii.en werden, die bis

auf die Erde herabfallen

und dort zu Nährs.of­
fcn umgewandelc wer­

dcn. Mulchen un[er­

WIFt  FüllFtEN  NUN  DEN  MULCHMÄHEFt        .

DER DFtlTTEN GENERATI0N  EIN

I)ie Mulchtechnik wurde vor eii`igen Tahren von

Stiga entwickelt. Kombinationsmähwerke gibt es

schon lange. Wir habcn uns iedoch dafür cntschie­

den, ein völlig neucs Mähsys[em zu konstruieren,

das n`ir für diese einc Aufgabe ausgelegt is.:  dcn

Rascnschniti fcin zu

ML"cqp b.d.Litd, d.8 d.. Cr.s zu sehi kl.lo.o Stost.n zer.cl.rit.
t.n `.find. D.. R...n .leht .chö».r .tt., `.rid gl®lchzdüg `^fl d.r ßoto­
fl.¢lt. ^bbi.i b..d.t..w*ft.

zcrkleinern und gleich­

mäßig in dcn Rascn

einzuarbeiten.

Jeizt führt Stiga die
dritte Mulchgencration

ein, mit verb¢ssertcr

Leistung und no€h bes­

screr Anpassung an die

Anforderungcn, die

diese Methode stellt.

Die Mulchmähwerke

passen an alle Modelle
des` Pa rk­Programmes

und sind durch folgcn­

dc Eigcnschaften ge­

kcnnzcichnet:

­ Drci Messerbalkcn in

ciner Liric
­ Optimierte Fom der

lnnenseiie des Mäh­
D.. a®».minin.. pttm Fl..tm. ».gt h b.qp `¢On M .... m          werkesdA­t.

stüizt und fördert mi[ anderen Worten den biologi­

schen Kreislauf.

In der Praxis funktionicrt das schr gu., vorausge­

setzt, der Grasschnitt is.[ fein genug, um bis hinunter

auf die Rasenerde zu fallen, um dort als Naturdünger

abgebau[ und dcn Rasenwurzeln zugcführt zu werden.

Wenn man den Grasschnitt nich[ mehr aufsam­

mcln muß, schaff[ rnan die Arbei[ in der liälfte der

Zei[. Während man umweltfreundlich dcn Grass­

schnitt cn[sorgt, gcnießt man n«h einen wei[eren

Vorieil: die Arbei[ geh. leiser vons.atten, weil  die

Messer des Mähwcrkes doppel[ eingekapselt sind.

Den

S"GA PARK
bekommen Sie in
der Motorisierung

von 8,5 kw
PS) bi§

W (18 PS)

­Einfachcrc Rcinigung, da das ganze Mähwerk

hochgeklappt werdcn kann

­Siufenlosc elcktronische Einstellung der Schnitt­

höhe (Zubchör)

DREI  MESSERBALKEN  IN  EINER  LINIE

Das Gras wird von drei Messcrbalken gemäht, die

in eincr Linie montierc sind, dami. sie die größ.mö­

gliche Fläche bearb€iten. Die Messer werdcn mi. Rie­
men angc[rieben und sind in ih.ren Bewegungen völ­

lig synclironisicrt, wodurch eine maximale Sicher­

heit gewährleistet ist.

=_:­i­­­­­­______aT±==T=_=­­­­­==



AUßergewöhnlich ...
... durch Knicklenkung, Fronttechnik und Mulchmähwerk!

Ilydrostatgetriebe.
Stufenloser Fahrantrieb, vor­

und  rückwärts mit FUßpedal,

ohne zu schaften.

`­.

Kettensteuerung.
Robustes und  betriebssiche­

res Keftensystem,  aufgrund

seiner Lage geschützt gegen

Gras und  Schmutz.  Die

\Zug\änglichkeit erlaubt eine

\schnelle wariung.           .

Startsf"re und
Sich®rhe+.tssitz.
Das Mähwerk kann nur gestartet

werden wenn Sie auf dem Fahrer­

sitz sitzen und bleibt automatisch

stehen wenn Sie den Sitz

verlassen.
Ergonomische Lenkung.
Die kugelgelagerte Lenksäule und das

griffige Lenkrad ermöglichen  ein

e.rmüdungsfreies  Lenken.

Eirier der vielen Zusatzaus­
rüstungen der Park.Serie.
Der Mäher auf dem Bild ist extra mit

einer eleRtronischen Hebevorrichtung

ausgerüstet. Weitere lnformationen

entnehmen Sie dazu bitte auf der

nächsten Seite oder fragen Sie nach

dem separaten Park Katalog.

Übersichtliches
lnstrumenten Paneel.
Alle  Funktionen  in  bequemer

Reichweite:  Zündschlüssel,

Gaspedal, Tempomat und Schalter

für die Halogenscheinwerfer.

Wendig und geländegängig durch Kn/.ck/enkmg. Vielseitig
durch Fron#echni.k. Das Multitalent für den G\anz/.ahrese/.nsafz.

I`nf©rmatbnen 'Qdet einen Voriührtemin erhalten Sie bei den naohfolgeßd aufgeführten Stig&­Händlem:

\1* 'Hyccfi . M,Q&r\g,eräts
Buwweg47\d34388T"dü)uro.Deisol.Tdt.(05675)850.Fax850

M'otörgerä*e Parsk®
BsdthäL»set' ftQßÖ 34 .\ 84599 NÖu¢mal.Bischhsn. . Tel. (0 G6 93) 2 1 i . Fax 3 2i

El`msh€user GbR ,. Ganen­Lind `Kommunaltechnik
Plomdmer\SlrsßÖ\3.>a5274Kirihaln.,Tst.(,06427)420.Fax2734

Fa. 8chreineT . Ma'schinenverlriü GmbH
Scholde­Lahn.Smße`20.`35289Steffent»ig­Nldereiaenhsn.

Tel.(06464)B018oFax'7892

K..H. Stüc'krad\ . Motorgeräte
Zum Bahntw# 18, . 8821\1 AheimBaumb. . Töl. (0 66 23) 9 22 50 . Fax 91  9182

Fa. K. S€hmdt . Landmasohlnen
Wtißmohl® . 37235 Ha3sisd`,­Lmteoaq \. Td. (0 58 02) 15 40 . Fax 64 80
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Deutschland im FUßball­Fieber!
FUßball total bei duplo und hanuta
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# Und  dazu  auf  der Rückseite
!des Stickers ein witziger FUß­
all­Cartoon.
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Elf und packenden Reportagen,

duplo + hanuta drücken
unserer National­

mannschaft zur EM
ganz fest die Daumen!

Das  Super~Sammelalbum  ist
für  DM  2,­  im  Lcbensmi(tel­   ,LT'ri;=
handel   erhältlich.   Falls   dori
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Venenleiden aktuell:

Das Geheimnis des roten
Weinlaubs jetzt gelüftet!

Französische  Wjnzer  bemerk­
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deckt:   Aus   herbstlich   tiefrotem
Weinlaub      isolierten      Wissen­
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Substanzen   zu   einem   Medika­
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ter dem Namen Antistax® in Apo­
theken erhältlich.

Es.  wirkt   Venenerkrankungen
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„Ich habe ein Gefühl, als würde
gleich mein Schädel platzen..."

Wer nie mit solchen Gefühlen
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Natürliches     Kristallmenthol

erfrischt und belebt den Kopf bei
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lasten.

Die angenehme Frische

Kristallmenthol ist ein natür­
liches  Mittel  aus  dem  Öl  der
Pfeffeminze.

Das Naturmenthol in kristal­
liner  Fomi  kühlt,  belebt  und

g::::£e:sge?.,J?!eer:n:eueiägg:e#jehibTe:
der Arb(iit.

Ganz einfach: Dje Anwendung

g:eS;£:3dF:;b;:fda:ciF:ati#ee::#in:j
Schläfen  mit  dem  handlichen
Stift   bestreichen.   NaturMent­

?t°o[ffistun°dh%n#o°cnhsesEi:Tanngg;
haltbar.

Das Kristallmenthol befindet
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natui.belassener Buche ­ das ist
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Gesundheit und mehr

Elf      Millionen      Deutsche
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verband  nun  eine  Broschüre

chen   konkreten   Ges`mdheit­
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zii finden,  die  einen  Gesund­
heitsurl auber      interessieren.
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Autogenes      "aining      und

gcnherigtph:nF;esn,g:ngägisehänT
heit®   Und   beschi`ieben   wird
auch,  wie  man  vom  „blauen
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Die   Broschüre   ist  erhältlich
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Urlaubszeit:
Zeit für Bepanthol

Roche Lotio!
Wer  seinen  Urlaub  entspannt  ge­

nießen möchte, der sollte für die von
Sonne, Wind und Wetter strapazierte
Haut  Bepanthol  Roche  Lotio  nicht
vergessen.  Sie  gehört  einfach  dazu
und  ist  ideal  zum  Schutz  und  zur
Pflege  der  strapazierten  Haut  nach
dem Sonnenbad. Denn die handliche
200­ml­Flasche  paßt  in jedes  Reise­
8epäck!

Vor allem im Sommer, wenn inten­
sive   Sonneneinwirkung,   das   Salz­
wasser  des  Meeres  oder  ein lästiger
Sonnenbrand   die   Haut   übermäßig

äterrasp::i,:r3ni,esteuts,:rak:tnpf:ee?:stbuens3ä:
kann  keine  Haut  so   einfach  weg­
§tecken.   Sie   trocknet   aus,   spannt,
brennt und braucht deshalb dringend
Unterstützung!

In diesen Fä]1en hat sich die ange­
nehm    kühlende    Bepanthol    Roche
Lotio   bestens   bewährt.   Sie   wurde
speziell  zum  Schutz  und  zur Pflege
der  strapapzierten  Haut  entwickelt.
Die Lotion führt der Haut von außen
zu,  was  ihr  fehlt:  Fett  und  Feuch­
tigkeit.     Beides     sind    wesentliche
Voraussetzungen  für  eine  gepflegte
Haut.

Die Bepanthol Roche Lotio enthält
einen besonderen Wirkstoff,  der der
Haut hilft, neue Zellen zu bilden. So
kann sich die Haut von innen heraus
regenerieren, und der Feuchtigkeits­

haushalt  wird  reguliert.  Von  außen
wird die Haut wieder zart, vital und
seidig weich.

Bepanthol Roche Lotio dar£ also im
Sommer­Reisegepäck   nicht   ±ehlen.
Besonders  jetzt  als  „stille  Urlaubs­

Peensä::`;n£zükpärdp±:rptärig]g£:r§ieve£f£]a;]St£ee:
sie nur in lhrer Apotheke!

Für  weitere  ln£ormationen  stehen
wir lhnen gem zur Ver£ügung: Roche
Nicholas Deutschland  GmbH,  65813
Eppstein­Bremthal.
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Kassel. (ksg) Wen beschleicht nicht ein wehmütig­nostal­

gisches Gefühl, wenn ihm auf der Straße oder auf einem
Parkplatz  eine  Harley­Davidson  begegnet.  Das  bezieht
sich jedoch nicht nur auf die »Alten«, die die Bilder aus
»Easy­Rider« heimlich im Herzen mit sich herumtragen,
auch die jüngere  Generation ist gleichermaßen von der
»I.egende « Harley­D avidson fasziniert.

Mitten unter den »Wild People« zu sein, das ist beim 1.
Internationalen Harley­Davidson­Meeting in Kassel  auf
dem Bugai5üd Gelände vom 14. bis  16. Juni 1996 mög­
lich. Kassel erwartet ca. 5.000 Besucher, sowohl Biker als
auch Zuschauer. Die Organisatoren, die Kassel Service­
GmbH und das Kurhessen Chapter Kassel, haben sich je­
de Menge einfallen lassen, damit stilecht der »American
way  of  life«  im  Herzen  Europas  erwacht.  Ein  Biker­
Markt mit Tatoo­Künstlem, einem Original lndianerzelt,
in  dem   echter  lndianerschmuck  verkauft  wird  sowie
Stände für Motorrad­Outfits und ­Ersatzteile grenzt un­
mittelbar an den bewachten Camp­Ground, auf dem die
Teilnehmer am Fluß übernachten .
Zum Rahmenprogramm gehören Ballonfahrten, Fieldga­
mes,   eine   Stuntshow,   die   Prämierung   des   schönsten

�  Parade durch die lnnenstadt
�  Field Games
�  Stuntshow, M. Schetelat
�   Bullriding
�  Ballonfahren
�  Biker Modenschau
�  Prä.miemng des schönsten Bikes
�  Campground
�  Fine Food & Drinks
�  Internationale f(üche und Geträ.nke

ä la »American way of life«
�  BikerMarkt                                      '
�  Biker Zubehör, Tattoos
�  Indianerzelt mit Schmuck; Leathershop

ürid und Lind +++

Bikes und Bul`lriding. Einer der Höhepunkte der Veran­
staltung wird die große Harley­Parade durch die lnnen­
stadt Kassel am Samstagvormittag sein.
Neben einer Modenschau und Bodypainting, wird jeden
Abend Live­Musik geboten.  Dabei ist der Freitagabend
einem  intemen  Biker­Treffen vorbehalten, zu dem nü
Besitzer  einer Dreitageskarte  Zutritt  haben.  Am Sams­
tagabend tritt die bekamte Rockband »Hank Davison«
auf,  ab 24 Uhr startet die Rock­Night Disco.  Auch das
Kulinarische  soll  nicht  zu  kurz  kommen.  Ausgewählte
Gastronomie wird jede§  Biker­Herz höher schlagen las­
Sen.

Das »Sahnehäubchen« zum Schluß: erster Preis einer
Verlosung  ist  eine  »Harley­Davidson  Sportster  883
Hugger«.

BesiLcher, die sich dieses einmalige Treffen der ech­
ten  Harley­Freaks  nicht  entgehen  lassen  wolleri,
können  in  allen  Geschäftsstellen  der  HNA  und
beim  HNA­Kcwtenservice  in  Kassel  am  Königs­

platz, Telefon­Nummer 05 61 / 7 17 17 Tages­ und
ALb endkarten erw erb en.

g;=:ijg`=­­­
»Bar B.Q« (ZZ Top Cover Band)
Girl Show: »Dream Girls«

S¥g, Messehallen:
»Rockmaschine<{
Very Specjal Guest: »Hank Davison Band«

14. bis 16+ Jm 1996 in Kassel
AufdemBuga­SüdGeländemitbewachtem
Campground und Badesee
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Tresore aller Art, direkt vom Hersteller.

Tresorstudio Pfalzgraf
HR­Mörshausen, Tel. 0 56 81 / 8 06, Fax 68 85

Ganz f rische

Waffeln und
Negerküsse

direkt aus der Schaumwaffelfabrik

WEF=KVERKAUF
Montag ­Freitag von 8.00 ­16.00 Uhr

Werkbesichtigungen
ab 30 Personen nach Vorabsprache.

Stüss & Co. GmbH . Akazienweg 3 . fl 0 56 02 / 30 02
37235 Hessisch Lichtenau (OT Quentel)

Lmmobllkn imd Fhanzb.riliing

Gesd"stütrei6¢hanlAloxand®rHüber
langoSlr®87.31131Kassd.Wiü`elmshöhe

Td.: 05 6t /3 73 75. Fax: 05 61 /0 76 89

lnlo z`m Reglonahatff: 018 03 / 2127 31
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Leichtmetal lTäder Sonderaussta(tung scsen Aurprei s

Schwitzen können die ande­

ren!  In  lhrem  neuen  Astra

Cool    ist    die    Klimaanlage

serienmäßig.  Und  eine  tolle

Ausstattung noch  dazu.  Das

allercoolste   ist   jedoch   sein

günstiger   Preis.   Fragen   Sie

uns mal!
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IHR FREUNDIJCHER OPEL HÄNDIER

OPEL©
Autohaus Heerdt GmbH
� Melsungen . Tel. 0 56 61 / 73 01 ­0


